
2. Timotheus 1,7

Johannes 4,18

Jesaja 41,10

Devotion:
7. - 13. Februar
Zusätzliche Verse zum Studieren: 
1. Chronik 21,13; Psalm 55; Jesaja 40,9; 41,10; 13-14; 43,1+5; Jo-
hannes 3, 16-19; Römer 5, 8-11; Epheser 2, 4-10; Hebräer 2,14-15

  

2. Timotheus 1:7  Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft
und der Liebe und der Zucht. 

Johannes 4,18 Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkommene Liebe treibt die Furcht 
aus; denn die Furcht rechnet mit Strafe. Wer sich aber fürchtet, der ist nicht vollkommen in 
der Liebe.

Psa 138:7  Wenn ich mitten in der Angst wandle, so erquickst du mich und streckst deine Hand 
über den Zorn meiner Feinde und hilfst mir mit deiner Rechten. 

Furcht ist eine allgemeine natürliche Reaktion. 
Jeder hat vor etwas Angst: Spinnen, Dunkelheit, 
öffentlich zu reden, Atomkrieg, AIDS usw. Furcht 
verursacht sowohl eine biologische als auch eine 
emotionale Reaktion. Es ist ein komisches Ge-
fühl, das dich in Verteidigungshaltung bringt. 

Ständig in Angst zu leben, würde deinem Körper ungeheuren Schaden zufügen. Einige Men-
schen lassen zu, dass Angst ihr Leben regiert und deshalb gehen sie keine Risiken ein oder 
holen sich ihren Segen, den Gott für sie hat, nicht ab. Durch Angst können einige Christen 
nicht das erreichen, was der Herr für sie bestimmt hat. Hast du irgendwelche Ängste, die dich 
zurückhalten? Wenn deine Angst größer ist, als dein Glaube, dann hast du ein Problem.

Glaube ist ein Gegenstück von Furcht. Deshalb bitte den Herrn, wenn Angst in deinem Le-
ben ist, dass er dir seinen Geist gibt, denn Gott gibt uns nicht den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft. sw
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